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Umwelt-, Energie- & Arbeitsschutzpolitik 
Die ITW Fastener Products GmbH in Creglingen als Hersteller von Befestigungsprodukten und Abdichtelemente hat als 
Ziel, die mit der Geschäftstätigkeit verbundenen Aktivitäten möglichst sicher, umweltverträglich und energieeffizient zu 
gestalten. Die Erhaltung der Sicherheit und Gesundheit der Mitarbeiter des Unternehmens sind eine wesentliche 
Voraussetzung, um den wirtschaftlichen Erfolg des Unternehmens nachhaltig zu sichern. 

Das integrierte Managementsystem orientiert sich an den Normen DIN ISO 50001, DIN EN ISO 14001 und DIN EN ISO 
45001 und das Unternehmen verpflichtet sich, die Anforderungen dieser Normen umzusetzen sowie die Leistung sowie 
das Managementsystem fortlaufend zu verbessern. Dies wird unter anderem ungesetzt durch die Beseitigung von 
Gefahren, die Minimierung von Unfall- und Krankheitsrisiken, die Steigerung der Energieeffizienz, der Verringerung des 
Rohmaterialeinsatzes oder durch geminderte Emissionen in Luft und Wasser.  

Das Programm zu Umwelt, Energie und Arbeitssicherheit und die KPIs (Key Process Indicators) bilden den Rahmen für 
die Festlegung und Überprüfung der Energie- und Umweltziele. Die zur Erreichung dieser Ziele erforderlichen 
Informationen und notwendigen Ressourcen werden bereitgestellt. Dabei wird sehr viel wert auf die Schulung und das 
Bewusstsein der Mitarbeiter gelegt. 

Bei der Auswahl von zu beschaffenden Investitionsgütern und der Auslegung von Anlagen werden neben den 
Anschaffungskosten auch der zu erwartende Energieverbrauch über die geplante Nutzungsdauer berücksichtigt, um 
möglichst energieeffiziente Ausrüstung zum Einsatz zu bringen.  

Das Unternehmen verpflichtet sich, die Umwelt zu schützen und die von der Geschäftstätigkeit ausgehenden 
Umweltbelastungen zu verhindern indem eine Vermeidung bzw. Reduzierung des Einsatzes von umweltgefährdenden 
Stoffen angestrebt wird und, dort, wo Abfälle nicht vermieden werden können, werden diese getrennt, soweit dies 
wirtschaftlich sinnvoll oder vom Gesetzgeber vorgeschrieben ist, um die Voraussetzung für eine stoffliche 
Wiederverwertung zu schaffen. 

Zudem wird eine sichere und gesundheitsgerechte Gestaltung der Arbeitsplätze angestrebt. Ebenso verpflichtet sich das 
Unternehmen, die Beschäftigten bzw. deren Vertretung bei der sicherheitsgerechten Ausgestaltung des Arbeitssystems 
zu konsultieren und zu beteiligen. 

Das Unternehmen verpflichtet sich zur Einhaltung der geltenden umwelt-, energie- und arbeitsschutzrelevanten Gesetze, 
Verordnungen und Rechtsvorschriften sowie den als bindend erachteten Verpflichtungen.  

Die wesentlichen Eckpunkte der Umwelt-, Energie- & Arbeitsschutzpolitik sind damit: 

Sichere und ergonomische Arbeitsumgebung 
Minimierung der Ausfallzeiten 

Effizienter Einsatz von Energie & Ressourcen, insbesondere Wasser und Material 
Vermeidung bzw. Verringerung von Emissionen in Luft und Wasser 

Die oben angeführten Punkte stehen im Einklang mit der konzernweit gültigen ITW Safety Policy. 
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